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skr> IW . Dienftaa» de» 26 Juli
- >>-—

Ick Anschluß an ctütztt KÄVltzlich Preußischen Erlaß vom 21. d . M . wird im Höchsten
Magi Sr . Königlichen Hoheit des Kroßherzogs im Hinblick auf die gegenwärtige ernste
Mage, wie im ganzen KönigreichPverrßeu , so auch für alle evangelischen Kirchen des
HlWthuMs die Abhaltung eines

außerordentlichen allgemeinen Bettags
Mrchauf Mittwoch , den 2?, d. Mts ., angeordnct.

Oldenburg , 1876 Juli . 23.
Oberkirchenrath.

Nunde. _ _ _Jever. Auf Grund Allerhöchsten Erlasses Sr Majestät des Königs von Preußen
m 21 . Juli d . I . ist durch Rescript vom 2Z ./24. ö . M . im Aufträge unse es Großher-
M üuch für unser Land angesichts des heiligen Kampfes, der dem deutschen Volke bcvor-
M, die Abhaltung eines Bettages auf

Mittwochen , den 27. Juli d. I .,
mgevrknet, was hierdurch mit der Anzeige bekannt gemacht wird, daß die gottesdienstliche
Fm dieses Tages um 1v Uhr in unserer Kirche Statt findet.

Jever, Juli 24. 1870.
Staötminiftcrium.

Gramberg . Töpken.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Bekannknachung
des StaatSmiiüsttriums, betreffend die LckNdlieferungen

zu Kriegszwecken.
Nachdem das durch die Verordnung des Präst-

dms desNorddeutschen Bundes vom 7 . November
M eingefuhrtePreußische Gesetz wegen der Kriegs-
liiftagm vom 11 . Mai 1851 für die Dauer der ge-
MlirtigenMobilmachung der Bundcsarmce vom 15.
d R bban iü sämmtlichen MM Norddeutschen Bunde
Milden Staaten in Wirksamkeit Ketretck ist , so
»>ch dasStaatsministerium hierdurch bekannt, das
WA M 'r Mittheilung des KäkHlers des Nord-
MM VMM dev ZNtpUnkt , Mit WÜcheM die im

jenes Gesetzes gedachten Landesliesertlkigku zur
Mguntz ddt Magirzine mit dem Bedarf an Brod-
MnahHafer, Heu und Stroh Md,

'
sofern dir ÄM-

ftde cs erfordern ,
'
auch an Fleisch , beginnen sollen,

"I dM 1 . August d . I . festgesetzt ist.
Oldenburg , den 21 . Juli 1870.

, StaatsKiMkrium.
Departement M Jrkrcrn.

von BKY . _
Bekanntmachung

«UN der Postsendung an die mobile Armee.
Ba -kik , tzkn 17 . Juli 1870 .

'
DabK der IMübilmUchung werden an die

« MilitaW und Militdirbeamten in Pkivüt-'S-ltz -nheiteu:
Wohnliche Briefe und Correspondenzkarten , so¬

wie Getdbricfe mit einem Werthinchalle unter
und bis 100 Thlr . einschließlich,

und zwar frei von Norddeutschem Porto befördert.
Correspondenzkarten , welche nicht mit Freimarken

beklebt sind , und welche bisher nur in Partien von
wenigstens 100 Stück zu dem Preise von 5 Sge.
verabfolgt wurden , können von sitzt ab auch in kleineren
Quantität »! , und zwar bis zu 5 Stück im Preise von
3 Pf . bei sämmtlichen Postanstaltcn entnommen werden.

Die Adressen der Sendungen an die mobilen Msi-
litairs und Militairbeamten müssen mit dem Vermerk
„Feldpostbrief" versehen sein und genau ergeben,

zu welchem Armee - Corps, welcher Division , wel¬
chem Regimcnte, welchem Bataillon , welcher
Compagnie (oder sonstigem Truppeniheile) der
Adressat gehört , welchen Grad und Charakter
oder welches Amt bei der Militair- Verwaltung
derselbe bekleidet.

Rccommandirte Sendungen können in Privat -An-
gelegenheiren an die mobilen Militairs und Militair¬
beamten nicht befördert werden.

Postvorschußsendungen und Postanweisungen find
von der Beförderung nach der mobilen Armee allgemein
ausgeschlossen.

Zur Uebermittelung von Geldbeträgen an die mo¬
bilen Militairs und Militairbeamten ist daher — statt
von der Postanweisung — von der . Port ofirien Ver¬
sendung des Geldes in förmlichen Geldb riefen bis zu
je 190 Thlrn . einschließlich Gebrauch zu machen.

Prtvat -Päckerrtek an die mobilen MlitairS -und



M - litairbeamten werden bis auf Weiteres durch die
Local Postansiallea gegen die sonst üblichen Portosätze
vermin, lt.

Zur Förderung des Abgabe-Geschäfts ist es noth-
wendig , daß dergleichen Privatpäckereien nur frankirt
zur Post gelangen.

Es wird aber schon jetzt daraus aufmerksam ge¬
macht, daß die Beförderung von Privatpäckereien an
die mobilen Militairs und Militairbeamtm jedenfalls
auogeschlvssen bleiben muß , sobald die größeren
Marichbeivegungen der Armee beginnen, da eine gere¬
gelte Z nührung von Päckereien an die Truppen in
solchen Fällen erfahrungsmäßig nicht zu ermöglichen
ist, ja für die operircnde Armee selbst sehr lästig wer¬
den kann.

Der Termin, von welchem ab die Beförderung
von Packereien an die mobilen Truppen nicht mehr ge¬
schehen kann, wird seiner Zeit öffentlich bekannt ge¬
macht werden.

General-Postamt.
Stephan.

Es werden hiedurch diejenigen der Ersatz -Re¬
serve ii . angehörigen Leute des hiesigen Aushebungs¬
bezirks, welche als Schuster, Schneider, Sattler oder
Riemer zur Einstellung als Oeconomie -Handwerker
geeignet sind, aufgefordert, sich zur Vermeidung der
gesetzlichen Strafen und Nachtheile innerhalb 8 Ta¬
gen und spätestens gegen den 1 . August d. Z. auf
dem Amte zur Stammrolle wieder anzumelden.

Jever , 1870 Juli 22.
Verwaltungsamt.

L . H a r b e rs.
L a u t s.

Jmmobil-Verkauf.
Zn Convocationssachen

wegen der von der Ehefrau des Pferdehänd¬
lers Friedrich Christians, Gerriets Sohn,
Catharine Marie Wilhelmine geborne Abken,
bei Jever , zu verkaufenden , in und bei Jever
belegenen Immobilien,

sollen die in den Proclamen des Amtsgerichts vom
5 . April d . I . näher beschriebenen Immobilien am

Donnerstage den 25 . August d . I.
Nachmittags 5 Uhr

in des Wirths Buck Hieselbst Hause nochmals zum
Verkaufe aufgesetzt werden.

Jever , 1870 Juli 21.
Amtsgericht, Abthl. I.

Driver.
A l b e r s.

Preußisches Jadegebret.
Bekanntmachung.

Bei den Hafenbauten Hierselbst können sofort
300 Erdarbeiter

Beschäftigung finden.
Wilhelmshaven, den 20. Juli 1870.

Die Hafenbau-Kommission.

Vergantungen !^ "

PferdeV erkauf.
Der Handelsmann Gerd Harms

Bunk zu Hattersum läßt am

Asten Donnerstage , kn
28. d. M. . Nachnnttw
1 Uhr anfangend,

bei des Gaftwirths Göke MeinsRemmers vor der St . Anuen-
straße hieselbst Behausung

ea . 2 « StückPfer - e,theils
junge , theils ArbeiLs
Pferde,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaustiebhaber werden eingeladen
Jever , 1870 Juli 22.

v . Cölln.
Der Wirth B . B . Janssen zu Schoost will W

Freitage, den 29 . d. Mts . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei seinu
Behausung:

12 Scheff. Einsaat Rocken, in Abtheilunaen,
1 „ „ Buchweizen,
1 Placken Mehde,

ferner : 1 Milchkuh , !>
etwas Richel - und Nutzholz,
allerlei Haus - und Ackergeräthe

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Jever , 1870 Juli 13.

G e r d e S.

Verkauf von
Feldfrüchten.

Es sollen am Sonnabend , den
3V. Luli i>. I ..

Nachmittags 2 Uhr anfangend, an Ort und Süll!
meistbietend auf Zahlungsfrist durch den Unterzeich-
neten verkauft werden :

'

80 Grasen Hafer und 2V
Grase» Bohnen bester
Iltät , theils im Tannen ' schen und theilsi« ^
Cäciliengroden belegen, in passenden Abthei- ^
lungen.

Käufer lade ich ein mit der Bitte, sich zur <>>>' ^
gegebenen Zeit beim Sander Bahnhofe einfinden j» .
wollen . ,

Mariensiel, 1870 Juli 14 . ^
W arnk^

Horumersiel.
Sonnabend, den 30 d. Mö-

Nachmittags 2 Uhr anfangs,



70,000 Fuß norwegisch « Dielen, 1 ' / -, 1 ' / »,
I und V» 3oll starr, in verschiedenen Längen
und Breiten , und eine Party,e Raster

Horumersiel öffentlich meistbietend mit Zahlungs
verkauft werden.
Käufer werdenmit dem Bemerken eingeladen,

Holz von vorzüglicher Qualität und in pas-
Kavelingeneingetheilt ,st.

'
Wiarden , 1870 Juli 18

Mammen
Die Erben des weil . Hausmanns Siebelt R.

MichS in Grimmens , Gemeinde Hohenkirchen , beab-
» gm am

Mntage, drn I . August , am
Dienstag, den 2 . August , am
Donnerstage, den 4 . August d.
I ., und au felgenden Tagen,
jrdesmal Nachmittags 1 Uhr
on angend,

r Arbeitspferde , 2 gedeckte Stuten , 6 und 7
Zahre alt, 1 zweijährigen Wallach , 2 tznter-

8 Milchkühe, 1 Enter -Stier , 1 zweijähr . und 1
dreij . Ochsen, 4 zweijährige Beester , 3 Enter, 5
Kälber, 2 Milchschafe, 1 altes Schwein und 4
Ferkel,

sniln:
3 fast neue Ackerwagen, I fast neuen Korbwa¬
gen, 1 Erbkarre , Pflüge, Eggen, worunter eine
Furchenegge , 1 Rüschschlitten , ledernes und hän¬
fenes Pferdegeschirr, 1 Saatsegel mit Zubehör,
l Saatblock, 1 Dreschblock, 1 Häckerlingsma-
schine, Forken, Harken , Dreschflegel , Stallrimer
n, s. w . und
l Karnrad, 1 Karnhund mit Haus , Milcheimer,
Milchballi

'en, Stremtine , Butterkarne , Rahm¬
fässer, Drückbank, Tische, Stühle , 4 gute voll¬
ständige Betten , eiserne Töpfe, zinn . , messing. ,
knps und sonstige Haus - und Küchengeräthe
Speck und Fett und was weiter sich vorsindet,

Dann:
32 Matten Hafer, 2 Matten Bohnen, 5 Matten
Gerste, 5s , Matten Rocken und das Heu von
3 Matten , in Abtheilungen,

>>>ihrer Behausung resp . auf ihrem Landgute öffent-
ch meistbietend mit geraumer Zahlungsfrist verkau-

M jli lassen.
Bemerkt wird noch , daß die Pferde am ersten,

M Hornvieh am zweiten und die Früchte und daS
M am dritten Verkaufstage zum Aufsatz kommen;
A letztgenannten Tage auch circa 30 Matten Grün-
« eS zum Beweiben bis diesen Herbst zur Verpach-
Mg aufgesetzt werden sollen.

Marken , 1870 Juli 18.
^ _ Mammen.

In rosige
ii° ^tener Verkehrsstockung sind unsere gestern fäl-

3 Journale und Bücher nicht einaetroffen.
-«ver, 1870 Juli 25.

C . L. Mettcker « Löhne.
Buchhandlung.

Our Bildung eines Unterstützungs-Vereins für un-
sere Krieger werden die Eingesessenen des Kirch¬

spiels Tettens eingeladen zu einer Berathung in
Wolkenö Wirthshause am Donnerstag , drn 28.
d . M , Nachmittags S Uhr.

Tettens , 1870 Juli 24.
_ I . A . : I . Keilers.

Kraft Auftrags des Hrn . Kaufmanns W . Müller
zu Neustadtgödens werde ich am
Lvunerstagk , dnr N . August d. I .,

Nachmnt -ias 3 ll r,
im Kloppenburg'

schen Gasthofe zu Neustadtgödens
das 8vb Nr . 2 . pag . 8 . lym . I . des
neue » Hypothek » nvuchs von Neu¬
stadtgödens registrirte Immobile,
bestehend aus einem geräumigen,
hübsch belegeuen Wohnhaufe an
der Deich strafte , mit angrenzendem
Garten,

zum Antritt auf 1 . Mai nächsten Frühjahrs öffentlich
nach Meistgebot verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Friedeburg, den 13 . Juli 1870.

Eggers, Auct.

Deutsche CassenschÄne
nehmen wir in Zahlung vollgültig an.

Jever , 1870 Juli 25.
Gebe . Dopjans A Meemken.

Vor reichlich 14 Tagen ist von Jever bis San¬
der-Bahnhof eine Messing -Muhl -Mutter vom Wagen
verloren. Finder wolle gegen ein Trinkgeld dieselbe
abgeben bei

Jever . U . C . Ohmstede Wwe.
Der Unterzeichnete , als Rechnungsführer des

Vereins zur Verbesserung der Pferdezucht, welcher
eingegangen ist , hat noch einen kleinen Cassenbestand,
der eigentlich unter die betreffenden Mitglieder zur
Vrrtheilung hätte kommen sollen. Da dies nicht ge¬
schehen , indem die Summe dazu zu gering war , mache
ich hiedurch den Vorschlag , das betreffende Geld an
den Verein für verwundete Krieger zu übergeben,
und ersuche deßhalb diejenigen Mitglieder, welche nicht
damit einverstanden sind, sich innerhalb 8 Tagen bei
der Expedition dieses Blattes zu melden.

Jever , 25 . Juli 1870.
B Ohmstede.

Zwcigvereiu für Pflege im
Felde verwundeter oder er¬

krankter Krieger.
Frauen und Jungfrauen , welche sich für obigen

Verein interessiren , werden dringend ersucht, sich am
Mittwoch - Nachmittag 4 Uhr , Juli 27 . , in Gast¬
wirts) I . H. Gerriets Gasthause zu versammeln, um
das Nähere zu besprechen.

Hooksiel, Juli 24 . 1870.
Ur . Völlers.

in drei Nummern halte bei Säcken
und angebrochen billig empfohlen.

Altgarmssiel. D . R . Mammen.



Nm damit zu rclümer, , vtbk .ntfcli wir

sowie mehrere Neste

u . f. w . zu bermiterqesctzten Preisen.
J . ver , 1s70 Iuü 2ä.

brr

„Circus Nom » ,,,".
ülitcr Dtrcction von CH. Cbcrtz.

Einem geehrten 'Publikum von Jxvcr und U -ngcgcnd die ergebene Mittheilung , daß
ich mit meiner aus 21 Personen beUehendcu Ghmnastiker - G .lcllfchost cmtrcffen werbe mi
Donnerstag , den 28 . Juli d . I ., die erste Vorstellung in meinem eigens dazu erbauten
Circus unter obiger Firma startstnbct . Die Volstetlungen befiel cn in unglaublichen Krast-
Productionen , außerordentlichen Productioncn in , der hoberen Springkunst , Lusikrast-Tuc-
nen , Ikarischen Spi len und Pantomimen , sowie in Vorführung von

dresstrten portugiesischen Pferden.
Das Nähere besagen sie ^ ages - Z trel . Der nngelbeiltc Bestall , welcher meinen Mit¬

gliedern in vielen großen Stätten zu Tbeil wstrdb , lerbchtigt mich , Hbgirich ich M er¬
sten Male die hiesige Gegend bereise und ein gast § UbneS Nepertöip rcsträsentire , auchhier
cittkr zahlreichen Bethciligung entgegen zu sehen.

CH. Gbertz.
Direetor.

Bitte gÜtigft aüf me ! ne Firma zü achtest.
Die

^
jeht mit besonderer Vorliebe , namentlich von Militaup erst neu gekaufte»

jeideitell Antfchojkil uilsi Iatkm
T . B . Ianssen.

halte in ganz vorzüglicher Qualität bestens empfohlen.
Jever.

Die BcwehstcrFrdderivardens kük
gegend iverdcn ersticht , sich am Donnst, .^.
28, . . Juli , Nachmittags 4 Uhr , in MW
Gasthaufe za Fedderwarden zu versammeln,
UM zu bedachen , wie wir am besten AN m

S ohgb süb Unsrch Vrrwündrten thcilnehM
verloren

Am 19 . Zuli
in Hohenkirchen . eifl ^ ^ . - -
abzugeben an Gastwirth Pe ters in Hohenkirchrrr.

LZHährend meiner Abwesenheit wird H^rh Marisii-
Oberstabsarzt De Wenzel die GNe haben,

mich, soweit es ihM sein eigener Dienst gestattet , in
Miner Praxis zu vertreten . Insbesondere wird er
me Kranken der verschiedenen Giselkcis- irttd Ardl t̂er-
.Mereine , denen ich bisher als ^ Arzt vorgestanden HÄe,
ist den Flugstunden von s — l 'O Nhr ikn Mzdderh <w-
fertigen . ,

Zur Ännühme 'Meiner aussrehenden Forderungen
habe ich Herrn Koch in Neuhepp

'
en's aükvliffrh Und wird

verftlve ist meinern Namen quittiren.
- Wilhelmshaven . 23 . Juli 1870.

Vv . Schmidt.
Zu verkaufen.

vens.
1 ' / . Matt

Joh . H . Schröder.
, , Zci) kann noch 3 bis 4 'Stück HMvi/h Ul Äe

Weide annehmen . , .
Sengwarden. L . I . G '

e
'rb 'e tz.

Notizbuch. tS
Sonntag , den 31 . Juli,

LMM - , -. .
bei Z . B . O ltMaMß. imMMN-
« kd. eliÜ», Lrit« >lN» Et « « >» » t . MMckn u . S -P

- Wz « Wie Beilage -



Beilage
zu Nr . 116 des Jeverschen Wochenblatts vom 26. Juli 1876.

Notifikationen.
Pr . Ankerbenkver.

Altgarmssiel.
empfiehlt

D R Mammen.

Unterzeichnete wünscht sowohl im Hause als
außerdemHause das Naben und Putzmachen
Mer fortzusetzen und bittet ihre geehrten Gön¬
ner um vielen Zuspruch.

Sophie Dirks,
wohnhaft bei Seiler Z . Dirks Wittwe

zu Schoost.
Juli 24. 1870.

Du der Erhebung inrincr Buch-
sordeiungtn beauftragte ich den
Schreiber I . Daimnanrr hiesclbst,

und bitte, an diesen Zahlung leisten
zu wellen.

Jever. 1876 Juli 22.
F. Westerhausen.

tj grasen gnser
und

? grasen Lohnen,
belegen bei Sande,

habe ich in Auftrag unter der Hand
zu verkaufen.

Mariens» !, 1870 Juli 22.
W a r n k S.

Die Lairitz 'sche

Waldwoll- Achlmatte,
dasOel , dieUnterkleider , besonders

aber das Extrakt zur Selbstbereitung der so
überaus heilsamen

vndmallen anGicht und Rheumatismus Lei¬
denden hierdurch wiederholt angelegentlich empfohlen.

Der Alleinverkauf für Jever befindet sich bei A.
8' Drye. _ _ _

3 « vermiethen.
Einefreundliche Stube nebst Schlafstube an ei-

m einzelnenHerrn.
Nver, Juli 1870.

L . R e m m e r S.

Kissinsier Pastillen,
hrrgeßkllt au» vrn Salden le » Rakokjt , über dessen
b ilkiLftige Wirkungen dir Tchnttra von Ho rath
Vr. Bölling, Ho rath l>r. Ehrhardt und l) i . Deruf
Hand ln . Kronoer« rmpf»hlen » « rrtd geg-n Litgh it
der Btrdauu -! gSorgane, mangelhatte Sttreiioa , Blich»
si- cht, Blulle re, w »e auch ge ^ en HLmorrhoiven, N i-
gung zu Gicht und Sccophrtn . Preis per Flacon
30 Kr . — 8'/ , S ^r.

Nur allein ächt in ^erer bei Hofapothekrr A.
Müller.

a er. Mineralwaffer -Verfendung.
HK iUiv > »i8 >»»ve « .

Viitet

„Berliner Hof",
durch Ausbau der zweiten Etage um 10 kom¬

fortabel eingerichtete Zimmer vergrößert, im Mittel¬
punkt der Hafenanlagen und des Geschäftsverkehrs,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum bestens. Auf¬
merksame Bedienung. Stallung und Wagenremise.

Hochachtungsvoll
Albert Thomas.
G esu ch t

Auf sofort 2 Schmiedegesellen gegen hohen
Lohn.

Wüppels. l . H . PeterS.
Einen Placken Andel hat zu verheuern

Hedlef Christophers.
Funnens , Juli 12 . 1870.

L . LlüWber
aus

UrrnR,i,8 « I» vvvS«
empfiehlt dem geehrten hiesigen und auswärtigen Pu¬
blikum sein assortirtes Lager Honigkuchen , mit und
ohne Succade und Mandeln , Upfilanti, Pfeffernuß¬
kuchen, Nürnberger Leb - und Elisenkuchen , Pariser
Pflastersteine, Criloninenkuchen , sehr wohlschmeckende
Pumpernickel und alle in sein Fach schlagende Arti¬
kel . Für prompte Bedienung wird bestens gesorgt.
Stand am Wall, rechts vom Eingang . Auch mache
ich meine werthen Kunden noch darauf aufmerksam,
daß ich erst Mittwoch mit meiner Waare eintreffe.

L. Nabsilber
aus Brannschw eig.

Wochenausgabe der JeverlLndischen
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der Wochenausgabe der Jeverlän-
dischen Nachrichten , die in fast vierhundert Exempla¬
ren im Jadegebiete verkauft werden , kosten t Zeile
6 Schw. Besorgungen übernimmt in Neuheppens
Herr C - F - Rost , in Jever

Mettcker u . Söhne.



AD
pW beute

verkaufe Sommersachen, als:
Dameii - Uinhiiiige,

Kleiderstoffe L Buckskin re . re,
in den neuesten geschmackvollsten Dessins, zu
acmz brgeiitfuk» likrulUelMschtm Vmsen.

Jever, Juli 22. 1870.
T

.
B

. Jansscn.
Verein zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter

Krieger.
ES hat sich in Jever ein Verein zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger gebildet und zwar all

Aweiftverein des Oldenburger Zi! andcSvereins.
Es darf mit Zuversicht darauf gerechnet werden, daß unsere Mitbürger in Stadt undLand bereitund

willig sein wollen, für die patriotischen Zwecke unseres Vereins freiwillige Opfer an Geld und Gaben zu brin¬
gen, um die Leiden , welche unseren Brüdern im Kampfe für die Unabhängigkeit und Ehre unseres VaterlaM
bevorstehen, nach Kräften zu lindern. Wir bitten zunächst um Geldbeiträge , um Leinen — Drell — und
Bgumwollenzeuz . Zur Empfangnahme sind die Unterzeichneten Vorstands - und Comit -'mitzlieder jederzeit bereit
Es werden außerdem in den nächsten Tagen in Der Stadtgemeinde Jever durch Vereinsmitglieder Sammlun«
gen von Geldbeiträgen vorgenommen werden.

Jever, 1870 Juli 22.
Amts-R . MeinarduS.
Buchb . Flitz se».
Kfm . Kleiß.
Stadtdir. v . Harten.
RathSherk' 8 . Met t cker.
Goldarb . C. Altona.
Lehrer Fischer.
Sattler Hrnrichs.
UhrmacherBl « y.

Frau Inspektor Reuter.
Fräulei« Ive rsen.
Frau Tischler Süchten.
Frau vr . Löwenstein.
Fräulein L. Mettcker.
Frau Philippsohn sen.
Frau Rathsherr Altona.
Frau Gastwirth Zhnken.
Fräulein Jaritz.
Frau Schr. Müller.

vr . Löwen stein. vr . I Versen. — Propr . Z
Fräulein Fr . Ianßen . -

Für meinen militärpflichtigen Gehülfen suche
auf sogleich einen anderen in Iahr -Accord oder Wo¬
chenlohn bei gutem Lohn und Winter -Arbeit.

Hohenkirchen, den 17 . Juli 1870.
H . G . Bruns, Maler.

Mir ist ein weißbunter Karnhund mit Kette
entlaufen . Dem Wiederbringer eine Belohnung.

Weißenfloh, Juli 21 . 1870.
G . P . Taddiken.

Geburts -Anzeige.
Durch die Geburt einer Tochter wurden hoch

erfreut
F . Drost u . F ra -u , geb . Jürgens.

Scheep , 1870 Juli 24.

aöperS. — Kaufmann Herz.
Frau Pastorin Gramberg.

Pastor Gramb -esz-

To-es-Anzeige.
yv. kurzen , heftigen Leiden verstarb heust

gen mein geliebter Ehemann und unser .grst«
^ n, der Müller

Janff -n Becker,
in fernem 36. Lebensjahre.

dringen wir diesen uns so herben

^
* " fl Freunden und Bekannten zur Anzeige, mit

der Bitte um stille Lheilnahme.
Dre Beerdigung findet Dienstag , den26. Juli , statt.

21 Iml ' 1870
^ ^ ^ ^ olum und Helfenwarft», den

Die Wittwe und Eltern
des Verewigten.
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